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Anfrage: 
 
Wie oft wurde der KOD seit Beginn seiner Tätigkeit aktiv und welche Verstöße wurden am 
häufigsten geahndet? 
 
Herr Tanschus antwortet wie folgt: 
 
Der Kommunale Ordnungsdienst (KOD) wurde zum Beginn des Jahres 2023 gestartet und 
befindet sich noch in der Aufbauphase. Das Team Kommunaler Ordnungsdienst ist leider 
noch nicht vollständig. Die zweite Stelle konnte erst zum Juni 2023 besetzt werden, so dass 
seit Juni der KOD als Doppelstreife im Einsatz ist. Für die dritte Planstelle läuft derzeit das 
Ausschreibungsverfahren. Parallel werden die vorhandenen Mitarbeiter geschult.  
 
Insgesamt ist der KOD bisher in 19 verschiedenen Kategorien im Einsatz gewesen, am 
häufigsten zu den Themen Hunde, Müll und mangelhafte Reinigungspflichten. 
 
Seit in Kraft treten der Stralsunder HundeVO am 06.06.2023 bildeten Hundekontrollen einen 
Schwerpunkt im Streifendienst des KOD. Seitdem wurden 94 Verstöße gegen die HundeVO 
festgestellt. Es handelt sich dabei um Verstöße gegen die Leinenpflicht, die Pflicht zur 
Entfernung von Hundekot oder auch das Mitnahmeverbot in das Strandbad. Weiterhin 
wurden 33 Verstöße gegen die Stralsunder Hundesteuersatzung festgestellt. In diesen 
Fällen konnte die Steuermarke nicht vorgezeigt werden. 
 
Am häufigsten wurden somit Verstöße gegen die Stralsunder Hundeverordnung geahndet. 
 
Herr Adomeit erfragt, ob die Beschäftigten des KOD mit Stichschutzwesten ausgerüstet sind. 
 
Herr Tanschus erläutert, dass derartige Westen nach durchgeführter Risikoanalyse derzeit 
als nicht erforderlich eingeschätzt werden. Der Bedarf wird jedoch regelmäßig neu bewertet. 
Die Beschäftigten des KOD sind angehalten und geschult, sich aus konkreten 
Konfliktsituationen herauszuziehen. Herr Tanschus erinnert an die enge Zusammenarbeit 
des KOD mit der Polizei. 
 
 
Auf die beantragte Aussprache wird verzichtet. 
 
 
 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 21.07.2023 


